
Betreuung an der Verlässlichen Grundschule Neuhof 

Das freiwillige Betreuungsangebot richtet sich an die Schülerinnen und Schüler der 1. und 

2. Klassen. Die Betreuungszeit findet von 12:15 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Die Schülerinnen 

und Schüler werden zu Beginn des Schuljahres verbindlich angemeldet. Kann ein Kind 

nicht an der Betreuungsstunde teilnehmen, muss es morgens bei der Klassenlehrkraft 

oder den Pädagogischen Mitarbeiter/innen abgemeldet werden. Die Schuldordnung und 

die Klassenregeln gelten auch während der Betreuungszeit. Die Teilnahme am 

Betreuungsangebot ist freiwillig und kostenlos.  Jede Klasse wird von Pädagogischen 

Mitarbeiter/innen betreut. Das Betreuungsangebot ist ausschließlich an den Interessen 

und Bedürfnissen der Kinder ausgerichtet. 

Es gibt zwei Betreuungsangebote: 

1. Bastelangebote (Betreuungsraum) 

2. Freie Spielangebote (auf dem Schulgelände) 

Den Kindern werden Bastelangebote vorgestellt. Die Kinder entscheiden dann, ob sie 

daran teilnehmen möchten. Wer nicht am Bastelangebot teilnimmt, kann das freie 

Spielangebot wählen. Dieses ist auf dem Schulhof und dem angrenzendem Wald möglich. 

Dort können sie die Spielgeräte des Schulhofs (mal ohne die 3. und 4. Klasse) benutzen, 

zum Beispiel das Klettergerüst, den Fußballplatz und die Tischtennisplatten. 

Die Schülerinnen und Schüler werden mit ihren individuellen Bedürfnissen angenommen 

und begleitet. Ihnen werden Freiräume zur Entfaltung geboten, in denen sie sowohl 

Fähigkeiten der Aktivität als auch der Ruhe und Entspannung erfahren können.  

Die Betreuung soll den Kindern die Möglichkeit geben, sich nach einem für einige doch 

recht langen und anstrengenden Schulvormittag zu entspannen  und ihrem in diesem Alter 

noch großen Bewegungsdrang nachzugeben. Wir versuchen somit einen Ausgleich 

zwischen geistiger und körperlicher Tätigkeit herzustellen, was für Kinder äußert wichtig 

ist.  

Das Betreuungsangebot ist ein fester Bestandteil des Schulkonzepts. Pädagogische 

Mitarbeiter/innen, nehmen an Schulkonferenzen teil. So wird der regelmäßige Austausch 

zwischen Pädagogischen Mitarbeiter/innen, Lehrer/innen und Schulleitung gepflegt, 

sodass umgehend auf besonderen Bedingungen reagiert werden kann. 


